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Halle a d Saale Mittwoch den 14 März 1900
W
S e gröblich verletzt Die Intelligenz des deutſchen Volkes bracht wird daß er ſich der unzüchtigen Eigenſchaft der vonDie lex Heinze in der dritten Berathung ſtände auf ſeiten der Oppoſition gegen das Geſetz Der ihm vorräthig gehaltenen Schriſten Abbildungen oder Dar

t beſehte Haus und die überfüllten Kunſtparagraph ſei ein Fauſtſchlag ins Geſicht der deutſchen ſelungen V Um r c Toxſchrin
Das ausnahmsweiſe gut beſetzte Hans Kunſt Den Ausführungen des Abg Schrader freiſ Vg klarzuſtellen bedarf es einer Saſungsnderung Hicht weil nach
a s Reichstags ließen darauf ſchließen daß man ſich einem das geſammte Strafrecht beherrſchenden Grundſatze eineTribünen de e r Berglhung gelengende len Heinze der ſich gegen das Geſetz ausſprach da es die Kunſt unter die orſätzliche Handlung nur von demjenſgen begangen wird

T n Hinblick auf z rochen baite 8 Erwartung Vieler Aufſicht der Polizei bringen werde folgte eine längere Rede welcher die Handlung in Kenntniß der zum Thatbeſtande e
J einen großen Tag äuſtht nd bei einiger Ueberle ung hätte des Abg Gröber der aus der Geſetzgebung verſchiedener hörenden Umſtände vornimmt Damit erſcheint die Gefabr

wurde jedenfalls getauſcht s net daß ſlagender als nderer Länder nachzuweiſen bemüht war daß dieſe noch über von ſelbſt ausgeſchloſſen daß die Sortimenter oder
g n es ſich auch im wer r n in Berlin Und München die Beſtimmungen der Novelle hinausgingen Man dürfe es die Jnhaber von Komm miſſionsgeſchäften denen die

m den großen Proteſ r u irfs in die Entwicklung nicht dulden daß ſich die oberen Schichlen der Bevölkerung unzüchtige en te der von ihnen r Ferhreitnno per
2 e ſchweren Eingriffe des Geſetzentu ung von den Geboten der Moral frei machten und einer Art zäthig gehaltenen Schriften e
J e deutſchen Kunſt auch im Reichstag nicht e Herrenmoral folgten Sehr treffend ſchilderte der Abg Bebel a r e e geblieben iſt ſtrafgericht

dat z e S ß z en m hier earige Wien du möge e rge rei L er r auf v J detreft des e le reicht
p en großte Heuchelei breit mache wie dieſelben Hoſdamen die au efriedigung wenn der verehrliche Vorſtand ſich ausdrüu n Mich eine ganze Anzahl Damen war auweſend on Bällen tief ausgeſchnitten gingen jetzt gegen das Nackte eiferten damit einverſtanden erklärt daß es dem Einzelnen nicht ohne

aber einige auf einen deutlichen Wink des erſtenbis des Tages des Abg Roeren die Tribüne wieder

verließenebg Roeren verwahrte ſich zunächſt dagegen daß die
eingebrachten Kompromißanträge eine Ueberraſchung für das
aus ſein könnten Er ſuchte freilich unter ſtarkem Wider
ſpench feſtzuſtellen daß ihr Jnhalt ſchon längſt durch die
Jreſſe gegangen ſei Seine Freunde hätten nur mit ſchwerem

Herzen auf die Einführung des Schutzalters für Mädchen von
s auf 18 Jahre und auf den Arbeitgeberparagraphen ver
zichtet Aber was bleibe denn übrig wenn man einem
die Piſtole auf die Bruſt ſetze und einem ſage la bourse
on la vio Jhm ſeien zahlreiche Geſinnungskund
gebungen zu theil geworden er habe aber auch viele
Briefe und Karten voll des unfläthigſten Jnhalts bekommen für

die er kaum das Gefühl der Verachtung ſondern nur ein
Miſchgefühl von Mitleid und Ekel habe Jn den Proteſtver
ſammlungen habe man ſich aller möglichen Schlagwörter
bedient Die Dichter denen man früher einen Platz im Olymp
angewieſen habe würden jetzt mit den Zuhältern zuſammen
geworfen uſw es ſei aber mit keinem Worte der Nachweis
erbracht worden inwiefern die Beſtimmungen der S 184 a und
184b die nur die Ausſtellung von ſchamloſen Bildern jammer
vollſter Art und die platteſten Gemeinheiten treffen wollen zu
ſolchen Konſequenzen führen könnten Der Abg Müller
Meiningen ſcheine die Führerſchaft in dieſem Proteſtkampfe zu
baben Er wiſſe nicht wie weit ſich die Führerſchaft dieſes

Herrn ausdehne aber Thatſache ſei es daß unmittelbar nach
ſeiner Aufforderung zu neuen Proteſtverſammlungen eine
Frauenverſammlung ſtattgefunden habe in welcher man gegen
die Polizeigufſicht gewerbsmäßiger Dirnen eiferte Dieſer
gänzlich unberechtigte Angriff gegen den Abg Müller wurde
von einem großen Theil des Hauſes durch offenkundige Ent
xüſlung gemißbilligt

Jn ſehr ſachlicher Form behandelte das Thema der national
liberale Abg Baſſermann der für ſeine Freunde erklärte
daß ſie mit einigen verſchwindenden Ausnahmen gegen das Geſetz
ſtimmen würden falls man die Kompromißanträge annehnie
Sie könnten dahin führen daß ſchließlich die Polizei die
Künſtler ſelbſt in ihren eigenen Ateliers ſtörten Für das
Kompromiß ſprechen ſich die Reichsparteiler Stockmann und
Himburg aus

Der Abg Beckh von der Freiſinnigen Volkspartei fand gleich
zu Aufang ſeiner Ausführungen lebhafte Zuſtimmung als er
das Wort eines Freundes citirte und ſagte daß das ganze
Geſetz ohne unzüchtig zu ſein das Schamgefühl

Für ihn ſei es bezeichnend daß die Mehrheit gerade das Wich
tigſte den Arbeitgeberparaphen nicht annehmen wolle

Hierauf nahm Staatsſekretär Nieber ding das Wort Er
beſchränkte ſich darguf zu erklären daß die Regierung an ihrer
ablehnenden Haltung rückſichtlich der Schutzparagraphen und
des Arbeitgeberparaphen feſthalte und bemerkt weiter daß ſeine
Thätigkeit bei den Vereinbarungen der Parteien über ein
Kompromiß ſich darauf beſchränkt habe denſelben die Punkte
mitzutheilen an denen das Geſetz ſcheitern könne Hinſichtlich
der Einführung des ſogenannten Wohnungsparagraphen der
das Vermielhen von Wohnungen an gewerbsmäßige Dirnen
ſtraflos macht ſtehe die Regierung auf dem früheren Stand
punkt daß ſie ihn für nothwendig halte ſie wolle ihn aber
nicht zur conditio sine qua non machen weil durch Ablehnen
dem bisherigen Zuſtand gegenüber wenigſtens eine Ver
ſchlechterung nicht eintreten könne Nachdem ſich noch Abg
Stöcker für das Geſetz ausgeſprochen hatte ſchloß die General
diskuſſion

Am heutigen Mittwoch findet nun die Spezialdiskuſſion und
aller Wahrſcheinlichkeit nach die Abſtimmung ſtatt Wenn der
ganze Geſetzentwurf durch den Ausfall der Abſtimmung von
der Bildfläche verſchwinden ſollte wir wollen ihm wahrlich
keine Thräne nachweinen

Der Standpunkt der Regierung zu den
Beſtinunmnnngen der lex Heinze

Dem Vorſtand des Börſenvereins der Deutſchen
Buch händler zu Leipzig iſt auf ſeine in Sachen der lex
Heinze an den Reichskanzler gerichtete Eingabe folgende Antwort
des Staatsſekretärs Nieber ding zugegangen

Wenn in der an den Herrn Reichskanzler gerichteten Eingabe
vom 5 März d J der Befürchtung Ausdruck verliehen wird
daß durch den der Berathung des Reichstags unterliegenden
Geſetzentwurf betreffend Aenderungen und Ergänzungen des
Strafgeſetzbuchs die Jntereſſen des deutſchen Buch und Kunſt
handels geſchädigt werden könnten ſo ergreife ich gern dieſen
Anlaß um den in den betheiligten Kreiſen verbreiteten Zweifeln
über die Bedeutung und die Tragweite der in der Eingabe be
zeichneten Vorſchriften des Entwurfs entgegenzutreten

1 Was zunächſt die im 8 184 Nr 1 enthaltene Vorſchrift
anlangt durch die derjenige mit Strafe bedroht wird welcher
unzüchtige Schriften Abbildungen oder Darſtellungen zum
Zwecke der Verbreitung vorräthig hält ſo läßt der Wortlaut
keinen Zweifel daß es ſich hier um ein vorſätzliches
Vergehen handelt Eine Beſtrafung wegen des Vergehens iſt
daher nur zuläſſig wenn gegen den Thäter der Nachweis er

weiteres geſtattet ſein kann ſolche Abbildungen und Dar
ſtellungen welche das Schamgefühl eines normal angelegten
Menſchen in gröblicher Weiſe verletzen auf öffentlichen
Straßen oder Plätzen auszuſtellen Der Entwurf hebt aller
dings nicht ausdrücklich hervor daß für die Anwendung der
Vorſchrift das Schamgefühl eines normal angelegten
Menſchen entſcheidend ſei Er ſieht aber von dieſem Erforder
niſſe nur ab weil er es als ſelbſtverſtändlich betrachtet
Ein anderer Maßſtab kann berechtigterweiſe überhaupt nicht
angelegt werden dem entſpricht die Praxis des Reichs
gerichts Wenn der Entwurf ſich hiernach mit der dortſeits
vertretenen Auffaſſung in Uebereinſtimmung befindet ſo darf
ich zu dem Schluſſe gelangen daß die Anregung die Worte
zu geſchäftlichen Zwecken zu ſtreichen auf einem

Mißverſtändniſſe beruht Dieſe Worte enthalten keine Er
weiterung ſondern eine namentlich durch die Rückſicht
auf die Darſtellungen an öffentlichen Denkmälern veranlaßte
Beſchränkung der Strafandrohung Jhr Wegfall würde
daher für die Kunſthändler eine Aenderung der Rechtslage
nicht bedeuten Uebrigens verbietet der 8 184a wie ſich aus
feinem Wortlaut ergiebt und auch in der Begründung aus
drücklich hervorgehoben iſt den Kunſthändlern keineswegs
Erzengniſſe der fraglichen Art im Jnnern ihrer Verkaufs
räume oder an anderen Orten die nicht ohne weiteres
dem öffentlichen Verkehr zugänglich ſind auszuſtellen

3 Zutreffend erſcheinen die Bedenken gegen die
Verſchärfungen welche der Entwurf bei der zweiten
Leſung im Reichstage dadurch erfahren hat daß in den Vor
ſchriften die den Schutz der Jugend bezwecken die Alters
grenze vom ſechzehnten Lebensjahre auf das acht
zehnte verlegt worden iſt Es wird aber wie ich hoffe ge
lingen in dieſer Hinſicht bei der bevorſtehenden dritten
Leſung eine der Vorlage der verbündeten Regierungen ent
ſprechende Beſchlußfaſſung des Reichstages zu erreichen

2

Deutſches Reich
Die Agrarier und das Fleiſcheinfuhrverbot

Die bündleriſche Deutſche Tagesztg beſchäftigt ſich neuer
dings in einer Weiſe mit dem Fleiſcheinfuhrverbot die nach
gerade als ſkandalös bezeichnet werden kann Man leſe nur daß
Folgende

Das mögen ſämmtliche Abgeordnete ſich geſagt ſein laſſen
daß die deutſche Land wirthſchaft viel lieber auf
das ganze Geſetz verzichtet als ſich mit einem Geſetze
begnügt das ihr nur ungeheure Laſten auferlegt das Aus
land aber in ungerechtfertigter Weiſe bevorzugt Die
Laſten die durch das Geſetz der deutſchen Land wirthſchaft
auferlegt werden ſind ungehener groß und die Verluſte die
infolge des Geſetzes eintreten werden dürften recht ſchwer

Rachdrug verboten

NVaul Heyſe
Zum 70 Geburtstage des Dichters 15 März

Von Fritz Hubert Henoch
Mir ward ein Glück das ich höher ſchätzte
Als alles Gold in Perns Ebene
Jch hatte niemals Vorgeſetzte
Und niemals Untergebene

Wer des nun ſiebzigjährigen Paul Heyſe s Leben undDichten verſtehen wie ber muß es unter dem Geſichtswinkel

Aeſes ſeines Spruches betrachten Wie irdiſche Sorgen ſein
Daſein nie getrübt haben ſo erſcheint in ſeinen Werken kein
hörender Mißklaug keine verletzende Unebenheit Er iſt der
Alodemiker das ſchon in früher Jugend gereifte Formtalent

n er Phantaſie und entſchiedener Kraft der Ge
z Hem Kinde waren gleichſam die reichſten Früchte der Bildung
Ved in die Wiege gelegt War doch ſein Großvater der be
hahzute Sprachforſcher deſſen Fremdwörterbuch man noch
C in tanſenden von deutſchen Häuſern um Auskunft über
v niſche Ausdrücke fragt Sein Vater war in Wilhelm
M mnboldt s Hauſe Erzieher und Lehrer der Kinder Felix
die globn Bärtholdy s geweſen Jn des Berliner Uni
die wprofeſſors gaſtlichem Hauſe in der Behrenſtraße gingen
Der eſten Männer der preußiſchen Hauptſtadt aus und ein
xitt 9 15 März 1830 geborene Paul Heyſe lernte ſo früh

d le bedeutendſten Köpfe ſeiner Zeit kennen
ſtelle ig Pietſch in ſeinen Exinnerungen Wie ich Schrift
ſolgende d ſchildert uns den kaum zwanzigjährigen Jüngling

Dichte ermaßen Anf ihn paßte das überſchwänglich klingende
Wome ort buchſtäblich Schön wie ein Engel aus Walhallas
eigentlich ſchön vor allen Jünglingen war er Ja zu ſchön
ging für ein männliches Weſen Wenn er über die Straße
ſhreitengeren die Menſchen ſtehen um dieſer elgſtiſch dahin
ſhnitten en hohen ſchlanken Geſtalt welche das klaſſiſch ge
mit den von dunklen Haar umwallte zarte Mädchenhaupt

Als digfen glänzenden Augen krönte ngchzublicken
und Mar grer ſt Paul Heyſe ſehr früh mit Dramen Novellen

nd man en hervorgetreten und on in dieſen Dichtungen
einen ſicheren Blick und eine künſtleriſche Freiſde an

aller äußeren Schönheit bis zur verborgenſten Anmuth der
Bewegung Dazu kam eine edle wohlgefeilte dem Stoff an
gepaßte Sprache die Leben zu haben ſchien und über allem
waltete wie träumeriſch unbewußt die Fülle der Natürlichkeit

Einzelne dieſer Jugendſchöpfungen näher anzufaſſen fehlt
hier leider der Ranm Der Dichter ſelber hat es als einen
ihrer ſchönſten Erfolge angeſehen daß ſie die Aufmerkſamkeit
der Beſten auf ſich zogen vor allem des Münchener Dichter
kreiſes den der kunſtſinnige Bayernkönig Maximilian der Zweite
in der Mitte der fünfziger Jahre in ſeiner Hauptſtadt um ſich
zu ſammeln begann Paul Hehyſe hatte nachdem er in Berlin
und Bonn romaniſche Sprachen und Litteratur ſtudirt hatte
unter Jtaliens blauem Himmel ſeinem Schaffen die Weihe
gegeben Und wenn man Boecklin als den Maler genannt
hat der uns jene farbenfrohen Lande durch ſeine Kunſt am
nächſten gebracht hat ſo gebührt für die Dichtkunſt unter den
Lebenden wohl Paul Hehyſe dieſer Prels

Eine Dichterſchule etwa im Sinne des Hainbundes oder der
Schwaben Uhland Kerner Schwab u ſind die Münchener
nie geweſen Aber in einem ſtimmten ſie doch überein Sie
bevorzugten das Schöne vor dem Charakteriſtiſchen und zwar
im bewußten Gegenſatze zu dem tendenziöſen Realismus der
Jungdeuntſchen Auch als nach dem Tode Maximilian s der
Münchener Kreis verſprengt ward iſt Paul Heyſe in Jſarathen
geblieben und hat ſeither wohl allzährlich ſeine Freunde mit
einer neuen Schöpfung erfreut Eine gefährliche Krankheit
die ihn vor einem Jahre bedrohte überſtand er glücklich ſo
daß er heute mit ſeinen vielen Verehrern feiern kann daß er
das bibliſche Alter erreicht hat

Jn dem Poetenheim der Münchener Luiſenſtraße ſind auch
die Modernen wie Ernſt von Wolzogen Joſef Ruederer
Max Halbe u a gern geſehene Gäſte Jhre Ziele aber undihre Wege ſind micht die meinen, ſagt Paul Heyſe Als vor

anderthalb Jahrzehnten die litterariſche Revolution begann
war der Dichter oft das Ziel der kritiſchen Pfeile der Stürmer
und Dräuger Sie witzelten über die Münchener Bonbon
fabrik über die glatte charakterloſe Epigonendichtung Paul
Heyſe nahm das gar nicht wg hin ſondern wetterte gewaltig
gegen die Kecken los Er will ſchlechterdings nichts davon
wiſſen daß alles was da iſt und lebt den Gegenſtand der
dichteriſchen Darſtellung bijde er beſchränkt ſeine poetiſche Weltſtreng guf das Derne ſt Abviige Scbenle de Er weiſt die

angatomiſche Sektion der Seele von ſich er bekämpft die Zer
ſtörung der reinen klaſſiſchen Form er hält nichts vom
Milieu und ſeiner Schildernng ſondern zeichnet den Hinter

grund nur mit wenigen flüchtigen Andentungen und ſammelt
alle Kraft in den Hauptgeſtalten So iſt er freilich geradezu
ein Antipode der Modernen Aber ſelbſt ihr eifrigſter Partei
gänger kann heute kaum mehr verkennen daß Heyſe s dichteriſche
Welt ſie mag beſchränkt und einſeitig ſein durch ihr echtes
Leben und ihre Vollendung ihr gutes und volles Recht in ſich
trägt Die Litteratur wäre unerträglich wenn wir lauter
Heyſes hätten aber ein Heyſe iſt eine köſtliche Frucht vom
Baume edelſter Kultur und Bildung Und was die Pſychologie
augeht ſo hat noch keiner von den Modernen eine ſo feine
Geſtalt gebildet wie das ſeiner eigenen Schönheit feindſelige
Käthchen und keiner von ihnen hat noch ein Lebensſchickſal
mit der tiefen ſchlichten Poeſie wie ein Volkslied beinahe er
zählt wie Heyſe in Lorenz und Lore, keiner ein ſo geiſt
reiches humoriſtiſches Capriccio wie den Letzten Centauren,
keiner ein ſo dämoniſches Nachtſtück wie Kleopatra ge
ſchaffen Andere der Alten haben beſorgt um ihren Nach
ruhm mit den Jungen paktirt ihnen Komplimente gemacht
und an das Haus das ſie erbaut ſchnell einige moderne
Arabesken und jugendfreundliche Sprüchlein aungebracht damit
es nicht wie viele der übrigen in Grund und Boden geſchoſſen
wurde

Paul Heyſe blieb ſich ſelber tren und ſtürzte nicht über
Nacht die Götter denen er ein ganzes Leben gedient hatte
Das ehrt ihn ohne Zweifel

Paul Heyſe iſt ſeit langer Zeit als Dichter für alle Welt
ganz beſtimmt etikettirt wenn man feinen Namen ausſpricht
ſo ſchallt es wie ein Echo darauf zurück Der
Gegen dieſe einſeitige Klaſſifizirnng wird ſich niemand mehr
ſtränben als der Dichter ſelbſt der mit heißem Eifer anch um
den dramagtiſchen Lorbeer gerungen der nach dem Kranze der
Lyriker gegriffen und ſchon ehe das Programm derede het Wirt war modernſte Probleme im Romane be

audelt hat

Heyſe s Nevellen ſind in der That h en
Welt greift der Dichter nicht bezwingende Stärke iſt ihm n
eigen aber er P tief bis anf den Grund un W
wahre Kabinetsſtücke in des Wortes du Sinne
Anmuth der rſtellung und pſhchologiſche Schärfe der



funden werden Dgecgen kann dle geringe Einbuße dle

Schiffahrtsgeſel ten vlelleicht haben könntenh Es iſt geradezu
derv deutſchen Land wirthſchaft mit jenenen

der e kgecüſcheſten auch nur zu vergleichen
en v die Laſten nur zu tragendentch Sicher eit hat daß das Ausland

wenn elnicht a ſehr e t werde Deshalb können wir uns auf
kein Kompromiß einlaſſen das dieſe Bevorzugung des Aus
jaudes noch ſteigert Die Zulaſſung von Pökelfleiſch iſt un
dedingt abzulehnen Bei dem jetzigen Stande der chemiſchen
Wiſſenſchaft kann eine Entpökelung mit Leichtigkelt ſtattfinden

geſammte Fleiſch das ſonſt ausgeſchloſſen wäre kann alſo
in gepökeltem Zuſtande ins Land kommen An der Friſt
beſtümmung iſt ebenſo unbedingt feſtzuhalten Sollte einLe mproniß auf anderer Grundlage beliebt werden ſo würden

wir zu unſerem Bedauern nicht in der Lage ſein dieſes
Komprohiß mitzumachen und dafür einzukreten Dann würden
wir wie geſagt lieber das ganze Geſetz ablehnen und die unsvom St aisſetretar Grafen Poſadowsky empfohlene Taktik des

Fabius cunctator anwenden
Und nun kommt der Pferdeſuß

Freilich wird es auf der rechten Seite des Reichstags
wohigemerkt nicht unter den führenden Agrariern manche
ja eine erhebliche Anzahl von Abgeordneten geben die dann
leſe Politik konſequenterweiſe auch auf andere Vorlagen

anzuwenden geneigt ſein werden Einige ſüddeutſche Ab
eordnete haben das ſchon mit genügender Deutlichkeit durch
licken laſſen Daß auch norddeutſche Abgeordnete auf ähn

lichem Standpunkte ſtehen iſt gleichfalls bekannt
Die Anſpielung auf die Flottenvorlage iſt hier deutlich genug
Bei dieſen Leuten heißt s eben jetzt Kein Fleiſcheinfuhrverbot
keine Flotte Thatſächllch legt aber das Fleiſchſchau Geſetz in
der Faſſung der Reichstagsbeſchlüſſe der Land wirthſchaft
gar keine unmittelbaren Laſten auf ſolche würden nur für die

ewerbliche Verwerthung des Viehes und des Fleiſches alſo fürSchlachtdauſer Fleiſcher Fleiſchhändler c entſtehen nachdem

die Hausſchlachtungen in dem bekannten Umfange von der
Fleiſchſ an ansgenommen worden und auch von indirekten
Laſten der Landwirthſchaſt könnte nur geſprochen werden wenn
man es als ein natürliches Recht dieſer betrachtete auch krankes
Vleh und geſundheitsſchädliches Fleiſch in den Verkehr zu bringen
Die leere Rederei von der Bevorzugung des Auslandes iſt zur
Genüge widerlegt ſie beruht lediglich auf der Unterſtellung daß
eine gleichmäßige Unterſuchung nur diejenige ſei welche in
Jene Art erfolgt Jn dieſer Beziehung ſchreibt die Nat

eitung
Für die Schiffahrisgeſellſchaften handelt es ſich nicht um

die Einbuße der Fleiſchtransporte ſondern um die Gefährdung
ihres geſammten Betriebes durch Repreſſalien mit ſolchen
muß gerechnet werden wenn unter unwahren hhygieniſchen
Vorwänden zollpolitiſche Maßnahmen erfolgen die man ſelber
als ungerechtfertigt kennzeichnet indem man ſie für Maß
regeln der Geſundheitspflege ausgiebt

Die Anwendung einer Verzögerungspolitik auf die Flotten
vorlage ſo fährt die Nat Ztg weiter ſort womit das
Bundesorgan wieder droht könnte nur einer Regierung Furcht
einflößen die jeder Spur von Selbſtgefühl und Entſchloſſen
heit bar wäre Ueber die Heuchelei womit verſichert wird
nicht die ſührenden Agrarier ſondern andere Abgeordnete
der Rechten ſeien zur Verſchleppung der Flottenvorlage ge
neigt braucht kein Wort verloren zu werden nachdem der
Direktor des Bundes der Landwirthe verſucht hat das

Centrum gegen die gräßliche Flotte aufzuputſchen Was die
Kompromiß Verhandlungen betrifft ſo finden

ſolche bis jetzt wie wir hören überhaupt nicht ſtatt Es
dürſte in der Angelegenheit vor der Rückkehr des Kaiſers nach
Berlin die in den nächſten Tagen erwartet wird überhaupt
nichts Entſcheidendes geſchehen

Die konſtitutionellen Agrarier
Das Organ des Bundes der Landwirthe die Diſch Tages

zeitung, fordert heute freilich nicht ohne eine ſtarke ironiſche
Spitze geradezu ein parlamentariſches Regiment
Aus der Thatſache nämlich daß die Parteien der Linken
Freiſinnige und Sozialdemokraten bei den Handelsverträgen
dem Reichsbankgeſetz der Münznovelle dem Fleiſchſchaugeſetz
der Kanalvorlage uſw auf ſeiten der Regierung geſtanden
haben und als Regierungspartei aufgetreten ſelen kommt das
Blatt zu dem ganz logiſchen Schluß

Wenn dieſes Verhältniß andauert ſo muß es konſequenter
weiſe auch äußerlich zum Ausdruck kommen Es läßt ſich
auf die Dauer nicht durchſführen daß konſervativ gerichtete
Miniſter und Staatsſekretäre eine Politik durchführen und

a enCharakteriſtik anlangt ſind die Novellen Paul Heyſe s un
vergleichliche Perlen geradezu klaſſiſche Dichtungen Jn den
knappen Rahmen einer raſch verlaufenden Erzählung drängt ſich
ein ganzes Menſchenleben mag es ſich nun unter Jtaliens
Azurhimmel an den liederreichen Ufern der Durance oder
wiſchen den Schneehänptern unſerer Alpen mag es ſich zur
eit der Tronubadours oder in unſeren Tagen abſpielen
Von Heyſe s Romanen ſelen als ältere Kinder der Welt

und Jm Paradieſe genannt Der erſtere ſchildert das Um
en des Schopenhauer ſchen Peſſimismus der ſogar den

iederen Schuſtermeiſter zum Weiberhaſſer macht der zweite
führt uns in die lebensfrohen Kreiſe Münchener Künſtler und
erinnert in vielen Stücken an Wilhelm Meiſter, ohne daß
von Nachahmung die Rede ſein kann

Weniger Glück hat der Dichter als Dramatiker gehabt weil
wohl ſeine Menſchenzeichnung des energiſchen Zuges der
Charakteriſtik entbehrt aus der bleibende Bühnenfiguren er
wachſen Ein Platz in der Litteraturgeſchichte gebührt nur
dem humorreichen Hans Lange und dem vaterländiſchen
Schauſpiel Colberg, das ein prächtiges lebensfriſches Bild
Nettelbeck s giebt

Glücklicher war er als Lyrlker Das mit Emanuel Geibel
S Spaniſche Liederbuch zeigt Paul Heyſe als
eiſter der Form wenn auch das lyriſch muſikaliſche Element
nes Talentes hinter dem plaſtiſch nialeriſchen zurücktritt

zelne ſeiner Lieder ſind ſangbar gemacht worden eigentliches

r v r nur wenigee ein befrüchtender Regen auf Heyſe s dichteriſches Schaffenwirkte das r Leid in ſeiner Famille Fruun er
m die Gattin eine Tochter Franz Kugler s entriſſen früh
auch ſtarb ihm der Lieblingsſohn Wilfried Ob auch zwei

rzehnte über den Tod dieſes Knaben hinrauſchten immer
hat er den Tonfall ſeiner kindlichen Rede im Ohr immer
ſchaut er im Traume das alte Lächeln ſeines holden

Munde Unter den Liedern An Wiülfried iſt echte Gefühls
e die ergreifend iſt in ihrer ſchlichten Trauer Wer hört

immer wenn er es einmal las den elegiſchen Klang
Das Lebeu iſt ein ſüßes Lied
Sein bittrer Kehrreim iſt der Tod

Die Arbeit wel I Heyſe gegenwärtig am meiſteneine e will bie ckn Jahre t
terkreiſes ſchreiben da er der Anſicht iſt daß

Vodenſtedt dies nicht erſchöpfend genug gethan hat
Nege der Himmel ihm dazu manchen Lenz beſcheren

p

neuen Anſchlu

vertreten die mit den Aue gen eines geſunden Konſer
vatismus wir faſſen das Wort nicht im einſeitigen Fraktions
intereſſe auf ſchlechthin unvereinbar iſt Es würde wenigſtens
naturgemäßer erſcheinen und zur Klärung weſentlich bei
tragen wenn die Regierungsparteien auch ent
ſprechend in den Miniſterien und Reichsämtern
vertreten wären

Nichts kennzeichnet deutlicher die Verlegenheit der Agrarier und
die Verworrenhbeit der politiſchen Lage als dieſer bündleriſche
Stoßſeuſzer Jn ähnlicher Weiſe hat übrigens auch bei der
reiner Leſung des Fleiſchſchaugefetzes Graf linckowſtroem
er Regierung zu verſtehen gegeben daß ſie ſich Mehrheits

beſchlüſſen des Reichstags zu fügen habe
Der Bundesratb erklärte der Wortſührer der Konſer

vativen hat ſich hier nicht zu ſtützen auf das Votum einer
einzelnen Partei ſondern die große Mehrheit der ſtagats
erhaltenden Parteien wird hinter dieſem Votum ſtehen
reilich ſobald der Reichstag mit großer Majorität die Ein
hrung von Diäten beſchließt ſobald er den Erlaß eines Reichs

vereinsgeſetzes beantragt oder Anträge auf Sicherung des Wahl
geheimniſſes annimmt haben die Konſervativen bisher immer
dagegen geeifert daß die Regierung verpflichtet ſei dieſen
Majoritätsbeſchlüſſen des Reichstags Folge zu leiſten Jm vor
liegenden Falle aber wo es ſich um die Sicherung eines
agrariſchen Beutezuges handelt mißt der Herr Graf den Be
ſchlüſſen des Reichstags die allein maßgebende Bedeutung bei
Ja Graf Klinckowſtroem verſtieg ſich ſogar zu der im Auslande
wohl mit verdienter Heiterkeit aufgenommenen VBehauptung
daß wenn der Reichstag in ſeiner großen Mehrheit und der
Bundesrath ſich über ein Geſetz einigen dann das Ausland
ſich dem zu fügen hat und auch fügen wird Daß der
artige Rodomontaden dem Anſehen des Dentſchen Reichstags
z uslande nicht gerade förderlich ſein können liegt auf der

and

Vertheuerung der Spiritusfabrikate

g8 Die Deſtillateure der Provinz Poſen werden wie wir
hören in den nächſten Tagen zufammentreten um ſich über eine
von verſchiedenen Seiten angeregte Erhöhung der Preiſe
ſchlüſſig zu machen Ein ſolcher Schritt ſoll mit der Steigerung
der Selbſtkoſten für Arbeitslöhne für Kohlen und beſonders das
Rohmaterial begründet werden Jnnerhalb des letzten Jahres
waren wiederholt Verſuche unternommen eine allgemeine Er
höhung der Preiſe für Deſtillate durchzuſetzen Sie ſcheiterten
indeß im weſentlichen ſtets daran daß von verſchiedenen Seiten
alte Kontrakte zu den niedrigen Preiſen zu denen ſie ab
eſchloſſen waren innegehalten werden mußten Jmmerhin
ind von den Deſtillateuren der Provinz Poſen mehrfach lokale

Vereinbarungen getroffen denen gemäß ſchon während der
jüngſten Monate partielle Preiserhöhungen durchgeführt ſind
Zum überwiegenden Theil iſt es der Herrſchaft des Spiritusringes
zuzuſchreiben daß die Deſtillateure genöthigt ſind dem Publikum
eine Verthenerung der Spiritusfabrikate aufzubürden Die ſich
in Poſen geltend machende Bewegung wird den Anſtoß zu Preis
erhöhungen für Deſtillate in allen denjenigen Landestheilen
geben in denen der Spiritusring ebenfalls eine größere Anhänger
ſchaft beſitzt

Volkswirthſchaftliches

Das Direktorium des Central Verbandes
Deutſcher Jnduſtrieller nahm geſtern zu den in zweiter
Leſung des Geſetzes betr die Schlachtvieh und Fleiſch
ſchau und zwar zu 8 14 des Geſetzes geſaßten Beſchlüſſen
des Reichstages Stellung und erklärte

Dieſe Beſchlüſſe verlaſſen den Zweck des Geſetzentwurfs der
ledigtich ein hygieniſcher iſt und greifen über in die handels
politiſchen Beziehungen zum Auslande Deshalb müſſen
wir uns gegen die Beſchlüſſe mit Entſchiedenheit
erklären Gleichzeitig halten wir es für unſere Pflicht
darauf hinzuweiſen wie als Folge dieſer Beſchlüſſe von weiten
Kreiſen der Jnduſtrie befürch et wird daß ohne Noth unſere
See de zum Auslande geſtört und damit die

ntereſſen der deutſchen Jnduſtrie inſoweit ſie mit ihren Er
Zeugniſſen auf den Abſatz in Ausland angewieſen iſt gefährdet
werden ingleichen die Verhältniſſe der induſtriellen Arbeiter
auch durch Vertheuerung der Vollsernährung geſchädigt und
die Entwicklung der deutſchen Schiffahrt die in engem Zu
ſammenhange mit den Jntereſſen des deutſchen Ausfuhr
handels ſteht bedroht wird Zollpolitiſche Maßnahmen dem
Auslande gegenüber welche durch die Geſtaltung der all
gemeinen Verhältniſſe oder durch die Zollgeſetzgebung des

islandes bezw deren Handhabung erforderlich ſind oder
erforderlich werden ſollten ſind eventuell auf dem Wege der
allgemeinen Handelspolitik bezw Zollgeſetzgebung zu ergreifen
welch letztere gegenwärtig von der Regierung unter Zuziehung
des Wirthſchaftlichen Ausſchuſſes vorbereitet werden

Jn der geſtrigen Sitzung des LandesökonomieKollegiums wurde u a auch über die Frage der geſetzlichen
Regelung des Verhältniſſes der ländlichen Arbeitnehmer
und Arbeitgeber in Preußen verhandelt Es wurde ein Antrag
de er renten Kammerherrn von Rheden angenommen worin
es heißt

Das Landesökonomle Kollegium beſchließt in Erwägungdaß der Vertragsbruch der landwirthſchaftlichen Arbeiter
in einer derartigen Weiſe im Zunehmen begriffen iſt daß
durch denſelben die ohnehin ſchwierige landwirthſchaftliche
Lage noch drückender belaſtet wird als durch die niedrigen
Preiſe faſt aller landwirthſchaftlichen Produkte in fernerer Er
wägung daß die Sicherheit des landwirthſchaftlichen Betriebes
durch die Ueberhandnahme des Vertragsbruches zur Unmög
lichkeit gemacht und das Rechtsbewußtſein des Volkes durch
den Vertragsbruch immer mehr vermindert wird die könig
liche Staatsregierung zu erſuchen den Erlaß eines Geſetzes
zur Bekämpfung des Vertragsbruches herbeizuführen

Für die Schaffung des Rhein Weſer Elbe Kanals
iſt mit ſehr gewichtigen Gründen der Generalſekretär des
Vereins deutſcher Eiſenhüttenleute Jngenieur Schrödter in
einem Vortrage eingetreten der vor einigen Wochen im Druck
erſchienen iſt Nachdem die Villigkeit der Frachten auch auf
ſolchen Woſſerſtraßen die mit verhältnißmäßig hohen Abgaben
verſehen ſind t den Frachtkoſten und ſogar den Selbſt
koſten der Eiſenbahntransporte hervorgehoben iſt wird an
geführt daß der Bahnverkehr im Ruhrrevlier in einer Weiſe zu
nimmt die ſelbſt nach den bekannten Aeußerungen der Miniſter
v Thielen und Brefeld in den vorjährigen Verhandlungen der
Kanalkommiſſion überraſchen muß So ſeien auf Station Wanne

an einem Tage 21,741 Doppelwagen gebraucht
worden die von den Zechen und Werken abgeholt nach
Richtungen rangirt in Schleppzügen den Sammelbahnhöfen zu
eführt und von dort in etwa 435 Zügen zu je 50 Wagen ver
andt worden ſelen Daß die Einzwängung neuer Hauptgleiſe
wiſchen die e ſtellenweiſe unmöglich iſt und die Her
tellung neuer Anſchlüſſe in das Gleisnetz mitunter ſchon zu den

L Aufgaben gehört die neue oder gegebenenfalls auch
beſtehende Werke zu löſen haben wird gleichfalls betont Die
Schrift führt unter zahlreichen Fällen einen ſolchen an in dem
ein beſtehendes unmittelbar an einer der Hauptſtrecken r
Werk das aus beſonderen Gründen ſeinen vorhandenen Anſchluß
verändern muß über 2 Jahre lang ſich bemüht hat um einen

a z erhalten die Koſten ſind dabei annähernd
aauf nicht wen Millionen Mark geſtiegen Die ferner

r Thatfache daß ſchon wegen der e Bebauung und
des dichten Gleisnetzes die Errichtung ausglebig großer Lager
lätze kaum mehr zu ermöglichen iſt weiſt nun gan iell anine eeeeceeageeedeſſen Ufern Kohlen agerplägtze in völlig genügender Größe

und nach Bedarf an der ganzen Länge des Kanals verthellt an

gelegt werden können die im Sommer n d n
räthe empfangen und im Winter erbgeben können an die Einiſiderdreht Von

Des Koblenſyndkat verbletet wi t a
berichtet wird den Ruhrkohlenzechen di z
Kohlen nach dem öſterreichiſchen Streit
wird den u in einem Schreiben ſeitensmitgetheilt daß die Wahrnehmung gemacht woran vndit
Landdebit von den Zechen abgefahrene Kohlen auf d ſel daß e
umgeladen und dann in das mäbriſchböbmiſch en Station
ten v t Die erſuche Ftrellgedig
arau achten daß ferner ſolcheſtattfinden erladungen nie den

Schule und Kirche
Die ſeit einigen Monaten vielbeſprochenkatholiſch theologiſchen Fakultät de chtung einer

Straßburg erſcheint wie von angeblich unterrichtet litt
mitgetheilt wird ſo gut wie geſichert jedo el mſchiedene Schwierigkeiten zu überwinden ſo i ne n die au
biſchöflichen und ſtaatlichen Rechte bei Beſetzung der Vröna der T
Da indeß der Papſt dem Piane perſönlich gen rofeſſurenman in unſeren amtlichen Kreiſen über die 8 W hoffe
Fragen zu einer Einigung zu gelangen Der Reichskan e daden
Hohenlohe habe ſchon als Statthalter von ElſaßLothri Fürſt
Intereſſe einer ſchnelleren Germaniſation der Reichslant im
Plan der bei der Gründung der Univerſilät ſcheiterte den
aufgegriffen und ſeitdem unausgeſetzt verfolgt Zu den gie
nälen die mit dem Papſt die Errichtung der kathöliſchete rdi
ſchen Fakultät in Straßburg wünſchen gehöre auch der ans hui
Jeſnitenorden hervorgegangene Kardinal Steinhuber dem
nur die von der Fakultät erhoffte ſchnellere Germaniſo je
nicht gleichbedeutend wird mit einer gründlichen ültramone

ſirung ani4 Osnab rück fand am Sonntag die Abſtimmung in d
Markengemeinde darüber ſtatt ob der vierte Paſtor Gonde
froy ein orthodoxer Geiſtlicher in die durch die A tentſetzung Weingart s freigewordene 3 Pfarrſtelle 5
St Marien aufrücken ſolle oder nicht Die Abſtimmung erge
die Majorität von 1811 gegen 590 Stimmen G rückt d
nicht auf es muß vielmehr eine Neuwahl ſtattfinden d
wohl einen liberalen Geiſtlichen bringen wird S

Der Münchener Univerſitätsprofeſſor Lipps ſoll wie c
nach der Fkf Ztg Heißt veranlaßt werden ſeine Mißtrauen
äußerung in der dortigen lex Heinze ProteſtVer
ſammlung über die Rechtſprechung zu rektifiziren da inter
den Richtern große herrſcht Prof Lipps hatte n
geg ex habe das abſolute Vertrauen in unſere Rechiſpuhn
verloren
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Verwaltung und Rechtspflege

Die ruſſiſche Regierung beſteht auf der Fordermg
zweiſprachtg ausgefertigter Halbpäſſe Von heute
ab werden nur noch Päſſe als giltig anerkannt die in deuſſchet
und ruſſiſcher Sprache ausgeſtellt ſind

Der erſte Kongreß der deutſchen Rechtskonſu die Bur
lenten der in Berlin zuſammengetreten iſt faßte gegen die dek die
Behinderung der Zulaſſung von Rechtskonſulenten u größ
zur mündlichen Verhandlung vor Gericht fotgenden vor Blo
Beſchluß

Der Kongreß bedauert daß dem S 157 Abſ 4 der
Civilprozeßordnung durch den Erlaß des Herrn preußiſchen
Staats und Jnuſtizminiſters eine andere Anuslegung gegeben
worden iſt als der Reichstag es bei Annahme des gedachten

ſcheint

Das
Paragraphen beabſichtigte Der Kongreß bedauert dieſen Er Annahm
laß legt gegen denſelben im Intereſſe einer großen Anzehl über d
redlicher Rechtskonſulenten Verwahrung ein und bittet den Kohle
Deutſchen Reichstag dahin wirken zu wollen daß ſeinen ein heftig t
mal gefaßten Beſchlüſſen Rechnung getragen wird die Bundes den Ark
regierungen anzuweiſen die Bedürfnißfrage bei der Ent die Arb
ſcheidung über die Zulaffung nicht in Betracht zu ziehen und Organ
dem Nachſuchenden die Befugniß zum Verhandeln vor Gericht olttiſch
e ertheilen ſofern dieſem die Ausübung des Gewerbes als ie Ver
dechtskonſulent von der zuſtändigen Behörde ertheilt iſt

alen

Soziale Angelegenheiten SteinerJn der ſtädtiſchen Armenpflege Berlins ſind be Oſtrau
ſondere Reformen geplant Das Magiſtrats Kolleginm beſchloß Brannt
dieſer Tage zur Vorprüfung der Sache einen Ausſchuß vor e
ſieben Mitgliedern einzuſetzen ie Vorſchläge umfaſſen n ärm
weſentlichen vler Gegenſtände 1 Decentraliſation De Gregori
Meinungen über den Nutzen der nen eingerichteten zwei Armen dem Ab
ämter mit rein bureaukratiſcher Spitze waren getheilt Es ſollen ung L
Armenkreiſe mit bürgerlicher das heißt ehrenamtlicher Sp urd
eingerichtet werden vertheilt über das geſammte Weichbibd W Ant

2 Die Heranziehung der Frauen mindeſtens zur Waſſer itteln
pflege Es iſt aber vorgeſchlagen zum Amt der Armenpfleget Reſoluti
auch weibliche Perſonen für wählbar zu erachten 3 Das Mat wirken
der Unterſtützung Hierher gehören Art und Maß der wie
Unterſtützung Regelung des Auszahlungsweſens Behandlung n
dringlicher Anträge Krankenfürſorge u ſ kurz alles das wo zlalpol
in den Geſchäftsanweiſungen für die Organe der Armenpflen
enthalten zu ſein vſlegt 4 Die Auszahlung der U hin Die 9ſtüßungen Sie ſoll abgeſehen von den dringlichen Jilen ded ſag
und beſonderen von dem Kommiſſionsvorſteher zu beſtimmen gerih
Ausnahmefällen durch die Pfleger bewirkt werden von denn S
jeder ſich an dieſem Geſchäft zu betheiligen hat Die dauern
unterſtützten Perſonen ſollen hierbei durch vom Vorſteher
ſtimmte Mitglieder zur regelmäßigen Beſorgung der egen
zahlung zugelaſſen werden Der Magiſtrat ſteht den Vor
ſympathiſch gegenüber vertritt aber die Meinung a
in der Hauptſache um interne Angelegenheiten der Arm
direktion handie zu denen es nicht durchweg eines Geme

beſchluſſes bedürfen werde unngJn Düſſeldorf hatte die Schloſſer Zwangsinnne
auf Grund des neuen Handwerkergeſetzes ſämmtliche Fa
radhändler als Schloſſermeiſter reklamirt und swehe
weiſe unter Feſtſetzung von Geldſtrafen der Jnnung einverl
Das Oberbürgermeiſteramt erklärte die dagegen erhoben ger
ſchwerde ſür unbegründet mit der Motivirung daß die Tioſſer
n Wirklichkelt faſt ſämmtlich Kaufleute Mitglieder der Dölhſſer
Zwangsinnung ſeien weil in ihren Werkſtätten das r
handwerk gewerbsmäßig ausgeübt werde Wenn die Wir ſich
auf dieſem Wege fortfahren und Gewerbetreibende ar
preſſen die gar nicht in die Jnnung gehören dann De Ein

ſich nicht wundern dürfen wenn die Agitation gegen m mehr
richtung immer ſchärfere Formen annimmt und imme

Jnnungen ſich auflöſen ſich PetiDem Reichstage gehen in letzter Zeit verſchledentlichee zu
tionen von Wittwen ebemaliger Reichs benhe ſionen
in denen um Befürwortung einer Erhöhung ihrer egenüber
auf Grund ſpäter erlaſſener Geſetze erſucht wird San dem
weiſt eine offiziös bediente Korreſpondenz darauf en die An
geltenden Rechte gemäß der Berechnung der Penſton den zuletzt
W der Dienſijahre und der Betrag des von dem Beamte der

ezogenen Dienſteinkommens zu Grunde gelegt isverhältuit
biernach erfolgten Feſtſetzung der Penfion iſt das Rec i als e nd
des Reichs zu den im Ruheſtand befindlichen Beamten Aende
giltig feſtgeſtellt anzuſehen ſo daß es von a awe Beamte
rungen der Geſetze oder der Veſoldungen für pi ſem Grund
nicht mehr beeinflußt wird Abweichungen von öweſſe wo

re ſind von der Geſetzgebung bisher nur an Ken ümſon
beſondere Rückſichten daſr ſprachen und im beſchrän iederhoit
ugelaſſen worden Auch der Reichstag hat ſich er blos
tieſen Standpunkt geſtellt die r v r ver t

i nes Trinke s aune die Uiabeat ieß 4 der Armenverwalluns
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bel Anſelbſt vorgekomme er a Anteg des AÄrmenamies
zrſtm des Bürgerlichen Geſetzbuches ſtützte Die Fällen a voll bald iſen da derartige Trinker allein

we menrorkon
Heer und Flotte

rch Corps befehl iſt in ſämmtlichen Kantinen des
r12 r h bringen den Pächtern das Feilhalten von

Cognac und anderen Branntweinen verboten worden

Ansland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Hie Friedensverhandlungen
dergrunde des Jnlereſſes ſtehen die Verhandlungenu beiführung des Friedens abzielen die angeſichts

die artnäckigkeit Englands aber freilich wenig Ausſicht auf
r zu bieten ſcheinen Das Kabinet von St James iſt

z ewillt den beiden Republiken die Unabhängigkeit zu
ſehen und dieſe wiederum wollen ſich keinem Abkommen

M werfen das ihre Selbſtändigkeit nicht unangetaſtet läßt
Wer ſolchen Umſtänden kann es nicht wunder nehmen wenn

von Krüger angerufene Vermittelung der Mächte kein
ultat zeitigt beſonders wenn die Neutralen fortfahren
elbe vorſichtige Zurückhaltung zu bewahren wie bisher
iſchland will nur dann ſeine guten Dienſte anbieten wenn

de kriegführenden Parteien darum nachſuchen alſo auch
die Engländer die das natürlich angeſichts der gegenwärtigen
Kriegslage 7 werden Dieſe Haltung der Reichs
regerung iſt durchaus korrekt ſie entſpricht der Stellung
Deutſchlands und kann nur gebilligt werden Die Buren

den freilich von ihr ebenſo wer Nutzen haben wie von
erfolgloſen Schritt der UnionRe

mgenöhnlicher Schüchternheit und nur weil ſie durch die
Stimmung des nordamerikaniſchen Volkes gedrängt wurde
jernommen halte Jtalien hat bereits erklären laſſen daß

x unthätig bleiben werde von Oeſterreich iſt mit Sicherheit
das gleiche zu erwarten und ſo bleiben nur noch RußlandS ßran reich übrig auf die die Buren im Augenblick
ijre Hoffnungen ſetzen können Von dieſen beiden Mächten
d keine Antwort auf das Vermittlungsgeſuch des Prä

unten Krüger eingelaufen ihre Stellungnahme könnte unter
ſtänden diesmal von entſcheidendem Einfluß werden

Die Engländer vor Bloemfontein
Die Engländer ſtehen vor Bloemfontein ja vielleicht ſind ſie

zur Stunde bereits in die Hauptſtadt des Oranje Freiſtaates
eingerückt Der Fall von Bloemfontein würde zweifellos auf
die Buren einen ſtarken moraliſchen Eindruck machen müſſen

dek h bei den Friedensverhandlungen vielleicht
zu größerer Nachgiebigkeit ſtimmen könnte Ob die Buren
vor Bloemfontein noch einmal Widerſtand leiſten werden er
ſcheint ungewiß iſt auch wenig wahrſcheinlich

Oeſterreich Uugarn
Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus ſetzte geſtern nach der

Annahme des Geſetzes des Rekrutenkontingents die Verhandlung
über den Drinaglichkeitsantrag des Abg Slama betr den
Kohlenarbeiterſtreik fort Abg Baſchinsky griff dabei
heftig das Verhalten der Gewerke und der Behörden gegenüber
den Arbeitern an und ſagt wenn 70,000 Arbeiter gedemüthigt
die Arbeit wieder aufnehmen müßten könnten anſtatt friedlicher
Organiſation anarchiſtiſche Beſtrebungen auftauchen Der ſozial

nen möge nicht zögern einen Geſetzentwurf betr
ie Verkürzung der Arbeitszeit auszuarbeiten Nach der Rede

Baſchinsly s kam es zu heftigen Auftritten zwiſchen den chriſllich
kozialen und den Sozialdemokraten weil der chriſtlichſoziale
Steiner nach ſeiner Rede erklärte die Arbeiter im Revier von
OſtrauKarwin lebten billig die Haupturſache ihrer Noth ſei der
Branntwein Der Sozialdemokrat Werner ruft dem Redner zu
r von Rotbſchild bezahlter Spitzel Großer

ärm Neuer Lärm entſtand während der folgenden Rede von
Gregorig der ſich darüber aufhielt daß der Vicepräſident Prade
dem Abg Baſchinsky wegen ſeiner antidynaſtiſchen Aeußerungen
keinen Ordnungsruf ertheilt habe Rufe Denunziant Lärm
Nachdem der Lärm ſich gelegt hatte nahm das Haus einſtimmig
den Antrag Slama an die Regierung ſei aufzufordern mit allen
Mitteln auf die Beendigung des Streikes hinzuwirken Die
Reſolution Seichert die Regierung ſei aufzufordern dahin zu
wirken daß männliche Arbeiter nicht vor dem 19 Lebensjahre

Wie mal e n wer Du m zurrubenarbe nzugezogen werden wurde einſtimmig demlozialpolitiſchen Ausſchuß überwieſen f b
Niederlande

ded Regierung miethete im Haag ein großes Gebände in dem
ſtändige Bureau des internationalen Schieds

Lericht s ſeinen Sitz haben ſoll
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Kurzwaaren Passementerien Strick Näh und Häkelgarne und sämmtliche

Zuthaten für Damenschneiderei
Die Auswahl in allen Artſkeln ist dent grossen Vmfange des Etablissements entspreehend Es gelangen nurm destbewährte gedliegene Qualitäten zu aussergewöhnlich billigen Freisen zum Verkaur
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Provinzialnachrichten

Vom Brocken 13 März Wetterberkch Seit einigen
Tagen bietet ſich hier oben dem Auge des Beſchauers ein inter
eſſantes Bild dar Der Blick fällt auf mächtige Wolkenberge
deren Ausläufer ſtellenweſſe bis zur Thalſohle derabreichen

urch Widerſchein der von dieſen dunklen Wolkengebilden
entſandten Serden aus rablungen verbreitet ſich weithin über
as ganze Harzgebirge ſcheinbar tiefe Dämmerung welcheindeß der klaren d keinen Abbruch zu leiſten vermag

Ganz beſonders kontraſtreich und ſchön wirkt dieſe Erſcheinung
wenn ſonnenbeleuchtete verſchneite Tannen im Vordergrunde
ſtehen und der Blick durch dieſe auf die dunkle Ferne fällt Die
nächſtliegenden Berge wenn Schnee darauf liegt und nicht be
waldet ſind ſehr empfänglich für Lichtreflexionen bei tief klarem
Himmel erſcheinen die Berge bis zur Hälfte im tieſdunklen Blan
erade als ob man ſie durch ein ſo gefärbtes Glas betrachtet
eitweiſe treibt der Wind mäßig dichte Nebelmaſſen über den
rocken und das nächſte Gebirge dahtn um in der andern Mi

nute wieder einen
währen

Nordhauſen 13 März Zu den Veruntreuungen
des Rektors Scheer Jn der Stadtverordnetenſitzung be
ſprach der Erſte Bürgermeiſter Or Contag die Veruntreuungen
der Schulſparkaſſengelder durch den Knabenvolksſchulrektor
Scheer Die Veruntreuungen ſeien dadurch ermöglicht geweſen
daß Scheer kraft ſeines Anſehens und Amtes als Rektor das
Statut der Schulſparkaſſe außer Kraft gefert die vier Rendanten
beſeitigt und jeden Klaſſenlehrer mit der Annahme der Spar
gelder und Abführung an ihn als den einzigen Rendanten be
auftragt habe Auf dieſe Weiſe habe ſich Scheer freie Hand zu
ſeinen Veruntreuungen verſchafft die anſcheinend bis zum
April 1889 zurückreichen Auf Grund der vorgenommenen Auf
ſtellungen habe Scheer anſcheinend die Summe von 18,155 13 M
unterſchlagen Er könne jedoch das feſte Verſprechen abgeben
daß Friner der Sparer auch nur einen Heller einbüßen
werde

Stendal 13 März Reifeprüfung Feuer Dieeifeprüfung am Gymnaſium beſtanden alle acht Prüflinge
Jm Dorſe Jerchel brannte geſtern früh ein von zwei Häuslern
bewohntes Haus nieder Als der eine Häusler Namens Helbich
nochmals in das brennende Haus geeilt war um einige
Kleidungsſtücke zu retten ſtürzte das Dach zuſammen Helbich
erlitt ſchwere Brandwunden wurde aber gerettet

R Magdeburg 13 März Von der hieſigen Ober
poſtdirektion wurden gegen 40 Poſtboten der Privatpoſt
Courier in den Staatsdienſt eingeſtellt Die Prüfungs

anforderungen waren nicht allzuhoch ſo daß faſt alle Prüflinge
beſtanden

4 Schönebeck 18 März Fortbildungsſchule
Jugendliche Diebe Die benachbarte Gemeinde Groß
Salze beabſichtigt eine obligatoriſche Fortbildungsſchule ein
zurichten Zwei Jungen der hieſigen Knabenſchule etwa
11 12 Jahre alt haben einen kupſernen Keſſel im Gewichte von
nahezu 90 Pfd von der Pumpſtation am Hummelsberg ge
ſtohl en Den Keſſel der 70 M Werth hat hat ein ehrlicher
Zwiſchenhändler für den angemeſſenen Preis von 75 Pf
erworben Eine außerordentlich gerechte Theilung des Raubes
nahm der ſchlauſte der beiden Jungen vor indem er ſeinem
Genoſſen großmüthig 5 Pf abgab

D Quedlinburg 14 März Radfahrfeſt Der 1897
gegründete Bicycle Klub Quedlinburg begeht am 25 d
die Weihe ſeines Banuers das nach einem moderun künſtleriſchen
Entwurfe eines Vereinsmitgliedes des Herrn Architekten
Schneck in der Koburger Fahnenfabrik hergeſtellt worden
iſt Für die Vereine des Deutſchen Radfahrer Bundes
iſt ein Konkurrenzreigenfahren ausgeſchrieben das
mit 3 event 4 anſehnlichen Ehrenpreiſen in Höhe von 100
60 40 ev 30 M dotirt iſt ſo daß ein ſtarker Wettbewerb zu
erwarten iſt Den Glanzpunkt des Abends bildet das Auſtreten
des Kunſtmeiſterfahrers der Welt Guſt Döring mit ſeinem
Partner Müller deren Leiſtungen überall berechtigtes Exſtaunen
hervorgerufen haben Dem Feſte wird hier ſowie im ganzen
Ganu 18 des Deutſchen Radf Bundes mit berechtigter Spannung
entgegengeſehen

Görsbach 13 März Brückeneinſturz Als die Firma
Schlitte Co einen mit 300 Etr Chilt beladenen Waggon nach ihrem
Grundſtück überführen wollte brach ein Theil der Brücke
ein und der Waggon neigte ſich zur Seite wobei der Arbeiter
Hartleb aus Auleben zwiſchen Waggon und Brückengeländer gerieth
Letzteres brach in demſelben Augenblick ab wodurch Hartleben
dem ſicheren Tode entging Die Quetſchungen des H waren
jedoch ſo ſchwer daß er mittels Geſchirr nach Auleben gebracht
werden mußte Für die Fiſcherei iſt es übrigens ein Glück
daß die Ladung Chili nicht in die Helme ſtürzte denn durch die
dung des Chili wären die Fiſche meilenweit vergiftet

orden

Delitzſch 13 März Bedeutende Betrügereien hat
ſich der bis jetzt in der hieſigen Zuckerfabrik angeſtellt geweſene
Wiegeneiſter Bernſchneider zu ſchulden kommen laſſen Er hat
verſchiedenen Rübenlieferanten ſpeziell ſolchen die Kaufrüben
lieferten bedeutend mehr Rüben beſcheinigt als dieſelben ge
liefert bezw liefern konnten So ſoll er einem in Rödgen in
Vermögensverfall gekommenen Mühlenbeſitzer ca 1000 Ctr
Rüben als richtig abgeliefert beſcheinigt haben während Ge

Im Rathskeller Gebäude grosse Spezial Abtheilung für S

ente

Halle a Marktplatz 2
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völlig klaren Blick auf den Harz zu ge

nannter nur 2 Morgen Rüben gebaut bat alſo nur 150 200
Ctr hätte abllefern lönnen Dle durch dieſe Manipulation her
beigeführte Differenz des Rübenerlöſes ſollte d unter

der beſden getheilt werden B der flüchtig iſt ſteckbrieflich
olgt

J Delitzſch 13 März Wiedergefunden, Der 13 jährige
Schulknabe der vor acht Tagen ſpu verſchwand
hat ſich inzwiſchen wiedergefunden Er hat ſich unbekümmertum die ſchweren Sorgen die er ſeinen Eltern inzwiſchen gemacht
bei Verwandten in Leipzig aufgehalten

b Weiſtenfels 18 März Eine ſchwere Blutver
agiftung zog ſich der Tiſchler Franz Friedrich durch Jnfizirung
einer Wunde an der rechten Hand zu F würde in die Klinik
zu Halle überwieſen

Zeitz 13 März Die Lohnerhöhung für die c
arbeiter die wie gemeldet am J Mai ſlattfinden ſollte iſt
ſoweit ſie möglich war bereits eingetreten Daſſelbe gilt von
der Erhöhung der Kohlenpreiſe

et Schlenſingen 13 März Die Südabhänge der
hüringerwald Berge ſind ſchneefrei während an den

Nordabhängen von Schneewehen abgeſehen die Schneehöhe
noch 30 40 und mehr Centimeter beträgt

O Wittenberg 13 März Ein intereſſfanter Fund
wurde geſtern beim Abbruch des Schimmel ſchen Hauſes am
Markt 24 gemacht ein in der Mitte der Hauswand eingemauerter
ſehr ſchön gearbeiteter Sandſtein mit der Jnſchriſt

Pontani senioris
eram satis ampla lamoenis
Sedes imperio magno
operosa Luthero

Der Stein erzählt alſo daß in dem Hauſe der ältere Brück
Pontanus gewohnt hat Leider iſt bei dem Fehlen einer Jahres

zobl und eines Vornamens nicht ſicher welcher der beiden Pontani
n dem Hauſe gewohnt hat doch ſcheint aus der Jnſchriſt hervor

zugehen daß der berühmte Kanzler Gregor Pontanus gemeint iſt
Wahrſcheinlich aber iſt es daß die beiden Brüder Gregor und
Simon Ponkanus zeitweiſe wenigſtens hier zuſammen ge
wohnt haben Die Pontani eigentlich Heyntze ſtammten gus
Brück und nannken ſich nach ihrer Vaterſtadt Brück welcher
Name dann nach der Gewohnheit jener Zeit latiniſirt wurde

Simon Ponlanus wird 1523 als erſter evangeliſcher Paſtor
an der Stadtkirche bezeichnet ſein berühmterer Bruder Gregor
der in Wittenberg die Rechte ſtudirte wurde ſpäter Kanzler des
Kurfürſten Friedrich des Weiſen den er auf den Reichstag be
gleitete Er rieth zur Uebergabe der Augsburger Konfeſſion
und ſchrieb ſelbſt dazu eine Vorrede für den deutſchen Text
Die Univerſität Wittenberg erfreute ſich ſeiner ganz beſonderen
Fürſorge Beide Pontani waren ſpezielle Freunde Luther s und
Helfer an ſeinem großen Werk

Langenberg 12 März Beraubung von Sammel
büchſen Ein Kaufmann Mitglied eines Kriegervereins aus
Gera Untermhaus leerte im hieſigen Bahnhofsreſtaurant die
Sammelbüchſe für das Kriegerwaiſenhaus Römhild mit dem
Vorgeben hierzu die Berechtigung zu haben Ermittelungen er
gaben das Gegentheil ſo daß er den ſich widerrechtlich an
geeigneten Betrag zurückerſtatten mußte Es iſt zu befürchten
daß der Mann auch anderwärts dieſe Beraubung der Sammel
büchſen vornimmt

Falkenſtein 135 März Der Meſſerheld Friedrich
Preuß, der bekanntlich den Handelsmann Franz Louls Thoß
tödtlich verletzte hat jetzt noch die Dreiſtigkeit zu wiederholten
malen in unſerer Stadt zu erſcheinen Am Sonnabend abend
hat der Unmenſch dem Sächſifchen Hof einen Befuch abgeſtattet
und iſt flüchtig geworden ſobald die Polizei erſchien Geſtern
nachmittag erſchien Preuß in ſeiner Wohnung in der Schloß
gaſſe er entkam aber auch hier durch einen Sprung aus dem
Fenſter als die Polizei ihm auf den Ferſen war

Ordensverleihungen Geſtattet wurde die Anlegung
des Fürſtlich reußiſchen jüngere Linie Ehreunkreuzes dritter
Klaſſe dem Eiſenbahn Stationsvorſteher erſter Klaſſe Walter
zu Leipzig Thüringer Bahnhof der vierten Klaſſe deſſelben
Ordens demEiſenb Stationsvorſteher zweiter Klaſſe Fiſcher II
zu Triptis und dem Eiſenb Stations Aſſiſt Keßler zu Gera
des ſilbernen Kreuzes des Fürſtlich bulgariſchen St Alexander
Ordens dem Eiſenbahu Stations Aſſiſtenten Streck zu Koburg
ſowie der fünften Klaſſe des Venezolaniſchen Ordens der Büſte
Bolivar s dem Eiſenbahn Betriebswerkmeiſter Bothe zu
Magdeburg

Altenburg 13 März Bismarckhain Vom Ban eines
auf dem Zſchernitzſcher Berge geplanten Bismarck Thurmes will
man zunächſt noch abſehen Dagegen ſoll demnächſt zur An
pflanzung eines Bismarckhains geſchritten werden

Jlmenan 13 März Ertrunken Beim Spiel auf dem
Eiſe des Teiches der ſich auf dem Hofe der hieſigen Porzellan
fabrik W geriethen zwei Knaben unter die Eisdecke und
ertranken

Verantwortlich Für Politik und Vermiſchtes Albert Herling
für das Feuilleton Dr Franz Kweſt für Provinzialnachrichten
und Lokales Wilhelm Meyer für Handel und Verkehr
Hermann Bach für den Anzeigentheil Walther König
ſämmtlich in Halle S Druck und Verlag von Otto Hendel
in Halle S
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B Reichhold Jngenieur

Berlin WW Loniſenſtraße 24
Vertreter für Halle a S

R UVhlmnann Schwetſchkeſtraße 5
Anskunft koſtenlos

Tägheh Pingang von Neuheiten

Prähjahrs Jackets
schwarz und farbig

halblang lose und anliegende aparte ehico Pacons

Vinfache Ausführung von 2,50 3,50 4,50 5 6 bis 12 H
13 14 15 16,50 18 19 20 bis

Grosse Pacon Auswahl
Aus dungen um gehend und postfrei

Sheodor Fühlemann
Str 97Ialle a

Radfahrer Zilanz
Vorzügliche Qualität
Solideſte Arbeit
Größte Dauerhaftigkeit
Leichtigkeit und Elaſtizität

55 Mk
Gediegene Verarbeitung

Japeten
Nach beendeter Lageraufnahme em

pfehle einen großen Poſten Reſte bis
zu 19Rollen zu ſpottbilligen Preiſen

Tapeten früherer Jahrgängehübsche Muster in grösseren und
kleineren Partien ebenfalls sehr billig

Uermann Bischoff
4 Gr Klausstr 4

Altes Gold SilberUhren Ketten u dergl kauft zu
böchſten Preiſen Pohlmaun Gold
arbeiter jetzt Dachritzſtraße 6 J

Jnwelen

Kostes
klassigen Schreibmaschinen

Keine UVUmschaltung Kein
Farbband

Siemens Halske 75 Maschinen
Wilhelma Magdeburg 40 Maschinen

Victoria Berlin 25 Maschinen ete
Zur Probe 8s Tage unentgeltlich

Fernruf 390Aug Je dy Leipziger Str
2ſ22

S

Conenrsmaſen Ansverkanf
S Große Ulrichſtraße 41

Der Ausverkauf des Wagrenlagers inPosamenten und Kurzwaaren
Besätze Knöpfe Bänder Spitzen Corsetts Butter
I stoſfe Handschnuhe Strümpfe Schirme Artikel zurl Damenschneiderei Harkttaschen Herrenschneidert u u 22 v i b Ah e

nachweislich beste aller erst

Grosse Fahrrad Moparatur

Werkstatt am Platze
Eigene Emaillirung Vernickelung

Otto Giseke Nachf hOscar HebilfVahrrad und nan hen
952 Halle a Er Steinstr 83

g leaſeninenttero
Fernſpr 1257 Karlſtraße 13
Abbolung ſowie Zuſendung geſchieht dureigenes Geſpann Zu geſchiebt durch

Man verlauge Preis Verzeichniß

Granitwerk Braunlage i ar
mit unmittelbarem Gleisanſchluß an die Südharzbahn

WalkenriedBranunlage
roßer Bruch und St ibquerei Hetrieb liefert Arbeiten jeder Art in beſterSenn von feinkörnigem Granit aus Standfelſen des zum Brrr
aſſiv gehörenden Wurmbergs

Summa

Continental Ppeumatie

S CoXIDNXTAL CAGUTCHOUC G GUTTAPERCI C0 R

R he

Der beſte Radreifen

eird
Sonnengehirm Neuheiten

sind schon jetzt in unübertroffener Reichhaltigkeit
fertig gestellt

Da nur selbstgefertigte Waaren führe bietet sich
Gelegenheit wirklich

Apartes 2zu billigsten Preisen
c

Franz Rickelt
Sehirmfabrik Kleinschmieden

Eventuelle Wünsche betreffs Farben ete
können deshalb berücksichtigt werden

9

Handschuhe Okangtten

COlm Voigt Ilalle a S
Schmeerstr 21 v

S
e S

V
Fabrik chlirurg Instrumente und m en

ßetzt
9 Grosse Steinstrasse 9

zur Ausbildung von Kindergärtnerinnen Erzieberiunen Le
an h Penſion im Vereinshauſe mer 3 des

Verein für Familien und Volks Erziehung zu Teipzig
gegrändet 1871

Seminar und Lhcenm für Kindergärtnerinnen
rerinunen

e randeszu wirthſchaftlicher Beſch ws anngenr fette Goldschmidt Simſon r 10nleitn
Frau Dr

r

ſie
in nnübertroffener
Answahl empfiehlt

6
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v 4 J 4 J l t Sl Es e Leipzigerſtr 19

Ferne ne Gingiim hEine bochelegante C nen

Einrichtung Kaſtenregal 5 m lang
Dih dazu paſſender Ladentiſch mü
2 Staundwaagen Kaſtenregale
2l/2 m lang verſchiedene Waaren
ſchränke zu 31/2 m m und 2wLänge faſt neu mit Schiebethüren
Fachregale verſchiedener Größen
1 Bntterſchrank und dazu paſſender
Ladentiſch mit Marmor Ladentiſche
mit und ohne Eichen und Marmor
platten verſch Länge Standwaagen
1 Faßlager mit 52 Fäſſern mehrere
Doppelpulte und einfache Pnlte
Gaskronen Schaukaſten u dal m
verkauſt billig

Friedrich Peileke
Geiſtſtr 25 Telephon 1152

hHerren Stoffe
und Knabenstoffe neue Muſter
in ſchöner Answahl kauft man um

ſtreitig am beſten und billigſten bei

A WVegeritch
Brüderſtr 2 dicht an Neunhäuſers

enP r Sudt n
mit Giebiehenstein

und einem Kärtechen der Umgegend

Ergänzt bis Ende 18099
Farbendruck in Umsehlag 50

mit Porto 60
Otto Hendel V Halle

Grö ößeren PoſſenFrühbeuoſen Il ernat

verkauft à Ctr 5 Mark
F a Dieu b Lauck uchſtaer

e
Freitgs den 16 d M Vorvon 10 Uhr an verſteigere hen

Hauſe Gütcheuſtr 1 ſreiwidigeäen

g folgende8 Hetiſteleen mit t
20 verſhiedene Stühle 6
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